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Am Bundesrathstiſche Graf von Caprivi von Marſchall
von Boetticher Graf Poſadowsky von Schelling
Thielen von Heyden von Berlepſch

Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Leſung des Handels und
Schifffahrtsvertrages zwiſchen dem Deutſchen Reich und
Rußland

Abg Graf Mirbach dk Der ruſſiſche Handelsvertrag nimmt
in der Handelsvertragspolitik den breiteſten Raum ein Der berufene
Vertreter der verbündeten Regierungen Herr von Marſchall hat zwei
mal mit großem Nachdruck darauf hingewieſen daß die Zuſtimmung
zum Vertrage mit Rumänien nicht die Zuſtimmung zum ruſſiſchen Ver
trage bedinge Er hat geſagt dieſe beiden Dinge müßten ſelbſtſtändig
behandelt werden Jch bin ihm dafür ſehr dankbar Zwiſchen unſerer
Stellungnahme und den Perſonen der Regierung beſteht kein Zu
ſammenhang Wir vermeiden es in die Prärogative der Krone ein
zugreifen das überlaſſen wir anderen Parteien Lachen links Zuruf
Rickerts Herr v Ploetz Herr von Ploetz ſteht nicht an ſo verant
wortlicher Stelle wie ich hier Sie können mir auch Herrn von
Wangenheim nennen der iſt niemals Mitglied unſerer Fraktion ge
weſen Heiterkeit Wir ſtehen in einem ſcharfen Gegenſatz zur
wirthſchaftlichen Politik des Reiches und die Waffen ich meine nicht
gerade die geiſtigen mit denen gekämpft wird ſind recht ungleich
Die verbündeten Regierungen können allerdings nicht ganz ohne Be
denken der Abſtimmung entgegenſehen Den rumäniſchen Handelsvertrag
hat man als einen Pyrrhusſieg bezeichnet So weit gehe ich nicht man
müßte denn den ruſſiſchen Vertrag nicht nach ſeinem inneren Werth
betrachten ſondern dieſen inneren Werth als nebenfächlich anſehen
Fürſt Bismarck deſſen Blick ja allerdings durch den Beſitz von vielen
Tauſenden von Aren getrübt war Große Heiterkeit ein Staatsmann
von einer gewiſſen Mittelmäßigkeit Heiterkeit der aber doch einige
Anerkennung im deuiſchen Volke gefunden hat Heiterkeit und Beifall
rechts hielt es für gut unmittelbar am Tage vor der Ankunft des Kaiſers
von Rußland hier in Berlin zu verfügen daß ruſſiſche Papiere von der
Reichsbank nicht mehr beliehen werden dürften und trotzdem vollzog ſich ein
Meinungsaustauſch zwiſchen dem leitenden Staatsmann und dem Kaiſer
von Rußland der für uns außerordentlich werthvolle Konſequenzen gehabt
hat Die ruſſiſchen Konzeſſionen verlieren an Bedeutung weil ſie nur gelten
ſoweit nicht landesgeſetzliche Vorſchriften und Polizeiverordnungen ent
gegenſtehen Wir konzediren dagegen ein ſehr werthvolles Recht bei
uns iſt es unmöglich daß wir fremde Nationen behindern in ihrem
Erwerbe bei uns Unſere Grenznachbarn werden alſo dieſes Recht
bei uns im vollſten Umfange ausüben während Deutſche in Rußland
durch die Polizei behindert werden dürfen Unſeren Städten im Oſten
werden dadurch gefährliche Konkurrenten auf den Hals geladen Sehr
richtig rechts Die wichtigſte Beſtimmung iſt im Artikel 19 enthalten
bezüglich der Gütertransporte auf den Eiſenbahnen Früher
war man der Meinung daß die Einräumung ſolcher Rechte an einen
fremden Staat in Bezug auf die Tarife der Eiſenbahnen ſehr gefährlich
ſei Der Export Rußlands iſt ja 300 Millionen Mark Zuruf rechts
Rubel oder Rubel größer als der deutſche Export nach Rußland
Rußland importirt Maſſenartikel und für dieſe binden wir uns in
Bezug auf die Gütertarife Jch halte das für bedenklich und ſpreche
mein Bedauern darüber aus daß dies auch ſeiner Zeit Oeſterreich
koncedirt iſt Es handelt ſich darum den Zuſtand beizubehalten

daß der ruſſiſche Exvort über deutſche Oſtſeehäfen erfolgt Die Ziffern von 1893 habe ich noch nicht Abg Richter Aber andere

Der Waggon von der ruſſiſchen Grenze bis zum Hafen koſtet zwanzig Leute haben ſie doch ſchon Redner geht dann auf die Frage des
Mark Fracht während im inneren Verkehr ſiebzig Mark erhoben
werden Unſere Handelsverträge koſten uns einen Ausfall von 40 bis
50 Millionen Mark
ſagen wir 36 ich laſſe mit mir handeln Heiterkeit Wenn Sie das
Buch von Ulrich Staffeltarife und Waſſerſtraßen einer gründlichen
Prüfung unterwerfen werden Sie finden daß die Süddeutſchen in
Bezug auf die Staffeltarife vollſtändig im Jrrthum waren Die
Konkurrenz vollzieht ſich auf dem Wege der Waſſerſtraßen Aber das
können wir der füd und weſtdeutſchen Landwirthſchaft nicht verdenken
jedes Moment welches preisdrückend wirken könnte wird mißtrauiſch
aufgenommen Jnfolge deſſen dringt ſie darauf daß die Staffeltarife
aufgehoben werden trotzdem doch die billige Beförderung der Maſſen
güter auf weite Entfernungen die Aufgabe der Eiſenbahn iſt Nehmen
Sie uns aber die Staffeltarife ſo ſchädigen Sie die Eiſenbahn
einnahmen Preußens Das Ergebniß der Handelsvertragspolitik
iſt alſo ein weſentliches Herabgehen der Reichseinnahmen und
der preußiſchen Eiſenbahneinnahmen Sehr richtig rechts
Wenn die Agrarier nicht geweſen wären dann hätte die Induſtrie
nichts erreicht Die Jndnſtrie kann ſich eine Koalition ſchaffen die
Landwirthſchaft nicht Wir haben einen Verſuch gemacht in Bezug auf
eine Nebeninduſtrie aber er iſt mißlungen Es würde einmal ein
intereſſantes Unternehmen ſein wenn eine Aktiengeſellſchaft Landwirth
ſchaft betreiben watlte Daß das bisher nicht geſchehen iſt beweiſt
daß bei der Landwirthſchaft nichts zu verdienen iſt Lachen links
Fürchten Sie nicht daß wir im Falle der Annahme dieſes Vertrages
hier den Antrag ſtellen nun auch die Jnduſtriezölle herabzuſetzen
Käme es allerdings zur Auflöſung ſo würden wir im Oſten auch dies
zu erwägen haben Abg Richter Nur zu Um ſo beſſer Wie
ſchlimm die Lage in der Landwirthſchaft iſt hat ja auch der Land
wirthſchaſtsminiſter von Heyden neulich zugegeben Ein eigenthümlicher
Zufall iſt es daß Frankreich gerade jetzt mit den Kornzoll
erhöhungen vorgeht Der Herr Reichskanzler hat uns vorgeworfen
wir wollten an Stelle der Autorität die Majorität ſetzen Aber wir
ſind jetzt darauf angewieſen uns zu organiſiren uns ſelbſt zu helfen
Denn wie ſagte Fürſt Bismarck Artige Kinder fordern nichts
artige Kinder kriegen aber auch nichts Redner gehl dann auf Einzel
heiten im neuen Vertragstarif ein indem er die ruſſiſchen Konzeſſionen
als unzureichend bezeichnet Die Zugeſtändniſſe blieben faſt überall
weit hinter dem ruſſiſchen Tarif von 1885 zurück Die Gefahr
ruſſiſchen Jnduſtrieimports nach Deutſchland iſt gerade auf Grund
dieſes Vertrags ſehr bedeutend Aufmerkſam muß ich aber noch darauf
machen daß den ruſſiſchen Eiſenbahnen jeden Augenblick ſtaatlich der
Bezug von fremden Schienen verboten werden kann Denken Sie daran
garnicht in Jhrer Hurrahſtimmung für den Vertrag Jm Allgemeinen
gebe ich zu daß bei Beſtehen von Differenzialtarifen die Frage ob
gerade Rußland uns mit Korn verſorgen kann keine Rolle ſpielt
Aber bei Roggen und Hafer beſtimmt den Preis wer am billigſten
produzirt und das iſt Rußland Wenn wir keinen ruſſiſchen Roggen
bezögen würden wir den Roggen von anderswoher beziehen aber von
weiter her und thenrer Sie ſehen alſo daß der ruſſiſche Roggen ent
ſchieden einen Preisdruck ausüben muß Für die Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes bei der Getreideausfuhr würde ich der Reichs
regierung dankbar ſein aber eine Entſchädigung der Landwirthſchaft
für den ruſſiſchen Vertrag iſt nicht darin zu erblicken Die Intereſſen
der Land wirthſchaft ſind nun einmal gleichbedeutend mit denen des
geſammten Landes Schädigen Sie die Landwirthſchaft ſo iſt das
Fundament unſeres geſammten Lebens ſchwer erſchüttert Einſeitiger
Schutz der Induſtrie kann der Landwirthſchaft jedenfalls abſolut nichts
nützen Baſiren Sie ein Land auf die exvportirende Jnduſtrie
ſo ruiniren Sie auch die Jnduſtrie ſelbſt und Jhre Arbeiter mit der
Landwirthſchaft Jm Jahre 1892 iſt unſere Einfuhr um 60 Millionen
die Ausfuhr nur um 11 Millionen geſtiegen Zuruf Aber 1893

Zuruf des Staatsſekretärs von Marſchall Nun z

Einfluſſes des Rubelkurſes auf die Getreide Einfuhr nach Deutſchland
ein Das Syſtem unſerer Vertragspolitik gipfelt in der Schädigung
der heimiſchen und in der Bevorzugung der fremden Jntereſſen be
ſonders derer der fremden Landwirthſchaft Meine politiſchen T
ſehen mit mir in der Bismarck ſchen Wirthſchaftspolitik eine deutſche
und nationale Politik und werden an derſelben feſthalten Wir halten
es für ungerecht daß ein wirthſchaftlicher Faktor die Landwirthſchaft
allein die Koſten der Verträge zahlen ſoll Vielleicht hätten wir unſere
Bedenken gegen den Vertrag bei Gewährung genügender Kompenſationen
fallen laſſen Solche ſind uns aber nicht gewährt wir ziehen deshalb
die letzten Konſequenzen unſeres Standpunktes Vorläufig beantrage
ich den Entwurf einer Kommiſſion von 28 Mitgliedern zu überweiſen

Staatsſekretär Freiherr v Marſchall Der Herr Vorredner hat
meinen früheren Ausſpruch erwähnt daß die Annahme des rumäniſchen
Vertrages Niemand für den ruſſiſchen Vertrag verpflichte Das iſt
auch heute noch meine Anſicht Auch die Annahme dieſes Vertrages
hängt nur von ſachlichen Gründen ab aber dieſe Gründe ſind durch
ſchlagender Natur Ohne große politiſche Bedenken können wir einem
mächtigen Nachbar nicht dauernd das verſagen was wir Anderen ge
währt haben Was die Einzelheiten des Vertrages betrifft ſo haben
wir erreicht was wir erreichen konnten Was die Eiſenbahnen und die
Tarife betrifft ſo haben wir nur gebilligt was ſchon heute ein be
ſtehender Zuſtand iſt Es iſt nicht wahr daß wir uns Rußland in
Bezug auf die Bahntarife unterwerfen wie der Vorredner behauptete
Die Ausführung daß vermöge dieſer Tarifabmachungen das ruſſiſche
Getreide von Danzig oder Königsberg wieder zurückſtrömen könnte
in das Jnnere unſeres Landes iſt nur theoretiſch zutreffend Praktiſch
richtig wäre es nur dann wenn man annehmen wollte der Getreidetransport
habe Luſt ſein Geld zu verlieren Der Herr Vorredner hat auch auf Frank
reichs entgegengeſetztes Vorgehen verwieſen Aber ich glaube wenn die ver
bündeten Regierungen mit einem Vorſchlage kommen wollten den Kornzoll
auf 6 Mk zu erhöhen ſo würden ſie erſt recht nicht die Zuſtimmung
des Reichstages finden Beifall Es iſt eigenthümlich daß während
Rußland dieſe Umkehr in ſeiner Zollpolitik vorſchlägt wir in Deutſch
land ſolchen heftigen Angriffen ausgeſetzt ſind Angriffen welche der
Porredner heute wiederholte Neues zu Gunſten dieſes Vertrages an
zuführen iſt ſchwer aber der Vorredner konnte auch nichts Neues gegen
den Vertrag bringen Wollen Sie den Vertrag ernſthaft würdigen
ſo müſſen Sie in Betracht ziehen was geſchehen iſt und was noch zu
erwarten geweſen wäre Rußland hat fünfmal ſeine Zölle erhöht
Deutſchland hat ſeine landwirthſchaftlichen Zölle weſentlich zu dem Zweck
mit erhöht Rußland ein Paroli zu bieten Das Werthvollſte an dieſem
Vertrage iſt die Stabilität der Zollſätze für unſere Jnduſtrie
Man ſagt im Tarif ſeien nur 140 Poſitionen gebunden Auf dieſen
Vorwurf werde ich ſo lange nicht antworten als man uns nicht einen
Staat und einen Vertrag zeigt in welchem der Staat alle ſeine Zoll
ſätze gebunden hat Sie können überzeugt ſein daß wir alle für uns
wichtigen Zollſätze in dieſem Vertrage gebunden haben Wenn man
ſagt daß die ruſſiſchen Zölle noch ſehr hoch ſind ſo iſt das richtig
allein es beweiſt nichts Ein Zoll von 2 Gulden in Oeſterreich kann
für uns prohibitiv ſein und ein Zoll von 10 Rubeln in Rußland kann
uns immer noch die Möglichkeit der Einfuhr laſſen Jch würde nie
mals mit Wärme für dieſen Vertrag eintreten wenn ich irgendwie
glaubte er ſchädige die Landwirthſchaft Jch glaube an die Continuität
der Intereſſen von Landwirthſchaft und Jnduſtrie Aber wenn es
nöthig und möglich war 1887 die landwirthſchaftlichen Zölle ohne
Compenſation für die Jnduſtrie zu erhöhen ſo wird es auch möglich
ſein dieſen Vertrag im Jntereſſe der Jnduſtrie ohne Schaden für die
Land wirthſchaft zu ſchließen Hat denn der Differentialzoll der
Land wirthſchaft einen Nutzen gebracht Nur wenn dieſe Frage bejaht
wird könnte aus der Beſeitigung des Differentialzolles ein Schade für
die Land wirthſchaft denkbar ſein Aber dieſe Frage iſt zu verneinen
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Um Mitternacht

Das Toſen des Frühlingsſturmes übertönend ſchlug die
Thurmuhr der Londoner St Panlskirche Zwölf

Mit dem letzten verhallenden Glockenſchlage ſchien die
Wuth des Orkans plötzlich zu entſchlummern um ſich dann
ebenſo plötzlich wieder zu erheben und ſich in einem langen
ziſchenden und heulenden Klagelaut förmlich anszuraſen

Dr Ehrhardt ein ſehr tüchtiger ja hochgelehrter doch
noch immer nicht ſehr bekannter und geſuchter deutſcher Arzt
hatte die Vorhänge zurückgeſchlagen um nach dem Wetter zu
ſehen Er mußte noch einen Krankenbeſuch machen wollte
indes erſt die Heftigkeit des Sturmes vorüberbranſen laſſen
und ſaß nun in tiefem Sinnen vor dem Kamin in welchem
ein Kohlenfener brannte Der rothe flackernde Schein des
letzteren verbreitete faſt mehr Helle als die heruntergeſchraub
ten Gasflammen

Welch ſchaurige Nacht dachte der nicht mehr junge
Mann bei dem erwähnten ſtärkeren Ausbruch des Orkans
aus ſeinem Sinnen auffahrend Wer nicht muß wagt ſich
heute gewiß nicht hinaus

Jetzt entſtand wieder eine Pauſe im Sturmgebraus und
gleichzeitig rief draußen eine etwas ſcharfe weibliche Stimme
Herr Doktor Dr Ehrhardt

Der Arzt eilte hinaus um die Hausthür möglichſt ſchnell
zu öffnen und Jemand der ſeinen Beiſtand für einen
Kranken in Auſpruch nehmen wollte keine Sekunde länger
als nöthig auf der Straße harren zu laſſen

Sind Sie allein klaug es ihm entgegen und nachdem Fußes ein Brandmal einbrennen

ſchwarz verhüllte Geſtalt an ihm vorüber und ihm voran
in ſein Zimmer

Die hier herrſchende Dämmerung geſtattete keine Prüfung
der Perſon bevor der Doktor nach dem Begehr fragte
drehte er daher raſch das Gas auf

Die Fremde hatte den dichten Schleier zwar nicht zurück
eſchlagen und von draußen drohte ohnehin in dieſer Nacht
ein Lauſcher dennoch kauerte ſie ſich mit einem unter

drückten Schrei raſch auf den Boden nieder Himmel was
beginnen Sie kenchte ſie athemlos Die Vorhänge Die
Vorhänge Meine Angelegenheit führt mich nur zu Dr
Ehrhardt läßt mich alle überflüſſigen Zeugen ſcheuen

Der Doktor ließ die ſchweren wollenen Vorhänge nieder
Sogleich erhob ſich die Verhüllte glitt lautlos zur Thür

drehte den Schlüſſel um und nahm den eben von Dr Ehr
hardt verlaſſenen Seſſel ein

Mit wem habe ich die Ehre fragte der Arzt
vergebens bemüht die Geſichtszüge hinter den Falten des
dichten Schleiers zu erkennen Er gewahrte nur das Blitzen
dunkler Augen

Sie antwortete mit einer Frage Sind Sie geneigt
Herr Doktor auf der Stelle einen von Jhrer ärztlichen
Kunſt geforderten Dienſt zu leiſten Natürlich gegen ein
beträchtliches Honorar

Gewiß wofern dieſes auf ehrliche Weiſe gewonnen
werden kann, antwortete er das Wort ehrlich ſcharf be
tonend

Selbſtverſtändlich Wollen Sie mir dreißig Minuten
ſchenken

Ja ſo viel Zeit habe ichDer Arzt ſah nach der Uhr
noch Was wünſchen Sie

Nichts weiter als daß Sie der Sohle meines rechten
Und ohne des Arztes

er bejaht hatte ſchlüpfte eine vom Kopf bis zu den Füßen Erſtaunen zu beachten entkleidete ſie den bezeichneten Fuß

Jhrem Fuß ein Brandmal einbrennen wiederholte er
unglänubig

Ja das verlange ich Sie öffnete eine Sammettaſche
die ſie am Arme trug und breitete deren Jnhalt auf dem
Schoße aus Hier hier iſt das Brenneiſen hier eine
Flaſche Gummiarabikum und ſie hielt plötzlich inne
fuhr dann aber gebieteriſch fort Jch bitte um Jhre Auf
merkſamkeit Herr Doktor

Sind Sie wahnſinnig Frau brach er ungeduldig
los Wiſſen Sie ahnen Sie denn nicht welche grauſamen
Schmerzen eine ſolche Operation bereitet

Die Frau ſtampfte mit ihrem bloßen Fuße auf den
Boden Wollen Sie mir Jhren ärztlichen Beſſtand leihen
und die Operation vornehmen oder nicht Doktor fragte
ſie ſcharf

Weshalb kommen Sie gerade zu mir
Großer Himmel rief ſie mit leidenſchaftlicher Heftig

keit Großer Himmel haben Sie denn Luſt mich toll zu
machen Jch habe keine Zeit zu verlieren Weshalb ich
zu Jhnen kam Nun weil Sie trotz Jhrer großen
Fähigkeiten nicht reich weil Sie ein geſchickter Chirurg doch
verhältnißmäßig unbekannt ſind weil Sie mit Jhren Büchern
Jhren Experimenten Erfindungen und Jhren wenigen
Patienten zu ſehr beſchäftigt ſind um ſich in thörichte
Grübeleien über mich einzulaſſen und Sie die fruchtloſen
Verſuche verſchmähen würden mein Geheimniß zu entdecken
Jetzt kennen Sie alle meine Gründe Und nun antworten
Sie mir wollen Sie meinen Fuß brandmarken oder nicht

Wie Jhnen beliebt, entgegnete der Arzt achſelzuckend
Zum Geſchäft alſo Nennen Sie Jhr Honorar Jch

werde nach der Operation ſchwerlich in der Verfaſſung ſein
dieſe Angelegenheit zu erledigen

Dr Ehrhardt nannte den Preis
Sie nahm ihre Vörſe und zählte ihm einige Goldſtück
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Militärvorlage geſtimmt

Seite 2 Mittwoch

Das Getreide hat die Tendenz die Schutzmauer an der Stelle zu über
ſchreiten wo der Zollſchutz am niedrigſten iſt Das Getreide Rußlands ſoll
uns nun angeblich beim Vertragsſchluß überſchwemmen Das mag vielleicht
früher möglich geweſen ſein aber heute richtet ſich die ganze Getreide
bewegung nach dem Weltmarkte Das iſt die Folge der modernen
Verkehrsverhältniſſe Die Bewegung des Getreides iſt heute eine inter
nationale und wer das überſehen will muß ſeinen Kopf geradezu in
den Sand ſtecken Aber um ſolcher Leute willen können wir doch nicht
den Differentialzoll verewigen Der Roggenpreis richtet ſich nach dem
Geſammtpreis und nicht allein nach dem ruſſiſchen Ruf rechts Nein
Abg Rickert Es iſt doch ſo anch wenn Sie zehnmal Nein fagen
Dieſe Erfahrungen haben wir ja erſt vor drei Jahren gemacht als
Rußland ſeine Roggeneinfuhr verbot und wir doch Brodkorn bekamen
Jch bin von jeher ein Anhänger des Schutzzolls geweſen Aber er iſt
doch nnr ein Palliativmittel Hand in Hand mit ihm muß eine ag
rariſche Reform gehen Der zunehmenden Belaſtung der Landwirthſchaft
iſt Einhalt zu thun und eine Entlaſtung anzubahnen Daß Alles auf
die Zollſätze von 3 i oder 5 Mark ankommen ſoll iſt eine Ueber
treibuug und Jrreführen der öffentlichen Meinung Es kann ein 3
Mark Zoll wirkſamer ſein als ein Zoll von 5 Mark der überhaupt
nicht in die Erſcheinung tritt Wir hatten ſeit vorigem Auguſt einen
7 Mark Zoll für Noggen gegen Rußland der alſo nach Jhrer Anſicht
doch gewiß wirkſam hätte ſein müſſen und doch iſt der Getreidepreis
gefallen Ferner iſt der Jnlandspreis des Getreides in Deutſchland
nirgends um mehr als 3 Mark höher geweſen wie der Weltmarkts
preis Jch bin nicht geneigt die agrariſche Strömung leicht zu nehmen ſie
weiſt auf eine wunde Stelle in unſerem wirthſchaftlichen Körper hin
es wird Aufgabe der Regierung ſein für die Erhaltung eines geſunden
Bauernſtandes zu ſorgen ebenſo eines geſunden Mittelſtandes Aber
einer Strömung nachzugehen über die ſich die Führer ſelbſt nicht be
züglich der Endziele klar ſind Rufe rechts O ja das kann man
von keiner Regierung erwarten Die Landwirthſchaft ſelbſt würde dabei
ein ſchlechtes Geſchäft machen Wenn man ſich von ſolchen Strömungen
tragen läßt dann müſſen nachtheilige Folgen eintreten und für dieſe
Folgen müßten gerade die Kreiſe verantwortlich gemacht werden die
heute nicht laut genug die Nachgiebigkeit der Regierung verlangen
können Zum Schluß ſage ich meinen beſonderen Dank den Männern
des Zollbeirathes Die Erfolge die wir mit ihnen erreichten werden

Werth ſein Jch bitte nehmen Siezden Vertrag an
Beifall

Abg Graf Moltke konſ Es handelt ſich hier um die Exiſtenz
unſeres ganzen Vaterlandes Jn Sachſen kann man ſchon jetzt das
Getreide nicht los werden weil die Händler nur auf den ruſſiſchen
Vertrag warten Wenn der Herr Vorredner ſagte die Differential
zölle ſpielen bei der Preisbildung keine Rolle ſo muß ich doch darauf
hinweiſen daß die Sozialdemokraten gerade im Jntereſſe der Getreide
Verbilligung für die Vorlage ſtimmen Auch die Induſtrie wird keinen
Nutzen von der Vorlage haben Wäre der Vertrag nur für drei Jahre
geſchloſſen ſo hätte ein Theil meiner politiſchen Freunde ihm zuſtimmen
können So iſt es unmöglich Die Art der Agitation des Bundes der
Landwirthe verurtheile auch ich aber den berechtigten Kern dieſer
Agitation kann nur verkennen wem es an politiſcher Einſicht fehlt

Abg Rickert freiſ Jch will dem Vorredner den Vorwurf eines
Mangels an politiſcher Einſicht nicht zurückgeben aber ihm ſagen daß
ich gerade wegen der Intereſſen des deutſchen Oſtens für den Vertrag
ſtimme Eine Kommiſſionsberathung wie ſie von dem Grafen Mirbach
beantragt ift hat wohl kaum einen Zweck es würde doch nichts dabei
herauskommen Graf Mirbach betonte ſeine Partei habe für die letzte

Le haben wir auch gethan aber wir ver
langen dafür keine Bezahkeig Wie Sie ſo ſchwere Angriffe gegen den
Reichskanzler und ſeine Mitarbeiter erheben können iſt unverſtändlich
Der Vertragsſchluß mit Rußland war gar nicht zu umgehen Wie
können Sie eine ſo ſchwere Beleidigung ausſprechen daß die ruſſiſche
Regierung ihren Verpflichtungen nicht nachkommen werde Warten
Sie doch erſt ab ob Rußland wirklich einen ſchweren Fehler machen
wird Die Haltung der Oppoſition muß Erbitterung erzeugen und
die Agitation des Bundes der Landwirthe iſt nicht minder gefährlich
wie die der Sozialdemokratie Gehen Sie zurück zu den Grundſätzen
der bewährten altpreußiſchen Wirthſchaftspolitik Nur dann kann die
Landwirthſchaft blühen

Die Weiterberathung wird bis Dienstag vertagt

Politiſche Leberſieht
Deutſches Reich

Berlin 26 Februar Hofnachrichten Geſtern Vor
mittag wohnte das Kaiſerpaar dem Gottesdienſt in der Dom
Jnterimskirche bei Mittags fand im Schloſſe zu Ehren des
Geburtstages des Königs von Württemberg eine größere Frühſtücks
tafel ſtatt zu der u a der württembergiſche Bevollmächtigte zum
Bundesrath Präſident v Stieglitz und der württembergiſche
Militärbevollmächtigte Oberſt Frhr v Walter geladen waren
Heute Vormittag machte das Kaiſerpaar zunächſt eine gemeinſame
Spazierfahrt Später hörte der Kaiſer die regelmäßigen Vorträge
Hierauf wurde Sir Edward Reed empfangen und zur Frühſtücks
tafel gezogen der auch der engliſche Militärbevollmächtigte Oberſt
Swaine Viceadmiral Hollmann der Admiral à la suite
Frhr v Senden Bibran und Korvettenkapitän v Uſedom
beiwohnten

Der Kaiſer hat am Montag u a auch den früheren
langjährigen Chef Konſtrukteur der engliſchen Marine Sir Edw
Reed empfangen und zur Frühſtückstafel gezogen Man wird
wohl nicht fehlgehen in der Annahme daß der Empfang in irgend
welchem Zuſammenhange mit der Kieler Kataſtrophe ſteht

in die Hand Nachdem dies geſchehen war überreichte ſie
ihm das Brenneiſen und andere Gegenſtände darunter ein
Stüch weichen weißen Papiers auf dem die Sohle eines
menſchlichen an der Ferſe gebrandmarkten Fußes auf
gezeichnet war

Haben Sie die Güte, ſagte Sie haſtig dieſes Blatt
mit dem Gummi an meine Fußſohle zu befeſtigen und ſich
die Stelle genau anzumerken wo das Eiſen aufgelegt werden
muß Jhre Arbeit und die Zeichnung ſollen vollſtändig
übereinſtimmen

Der Arzt betrachtete die Zeichnung mit neugierigem
Staunen

Auf das häßliche in kleinen Buchſtaben auf dem Papier
ſtehende Wort deutend fragte er Wünſchen Sie das im
von in Jhren Fuß eingebrannt Ueberlegen Sie es ſich
wo W

Bah rief die Frau kurz ſcharf und entſchieden
Sehen Sie denn nicht daß ich warte

Der Arzt wendete ſich ab und traf ſchweigend und um
ſichtig alle ſeine Vorbereitungen Dann heftete er ſeinen
durchdringenden Blick forſchend auf das dichte Gewebe des
Schleiers Wie gedenken Sie nach Hauſe zu gelangen
erkundigte er ſich

Jch habe eine Krücke mitgebracht
Sie werden das Gehen in dieſem Sturm ſehr beſchwer

lich finden bemerkte er dieſe entſchloſſene Perſon mit einer
gewiſſen Bewunderung betrachtend

Was ich will das kann ich auch
Jch bin bereit Auf dieſem Blättchen habe ich vor

geſchrieben wie Sie die Wunde zu behandeln haben
Sie überlas die Vorſchriften und ſteckte dann das zu

ſammengefaltete Papier in ihren Sammetbeutel Noch
eine Frage Herr Doktor Sie ſind ein Genie und haben
viele Entdeckungen in der Wiſſenſchaft gemacht
kein Mittel die Spuren friſcher Wunden zu entfernen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kaiſer Wilhelm wird neueren Nachrichten zufolge in

Joſef zuſammentreffen
Der Kaiſer hat ſich wie bereits gemeldet über die

letzte Generalverſammlung des Bundes der Landwirthe in
nichts weniger als ſchmeichelhaften Worten geäußert Den Münch
Neueſt wird mit Bezug hierauf geſchrieben Der Kaiſer iſt
über die agrariſche Oppoſition ſo erbittert daß er die Perſonen
ſeiner Umgebung welche erſtere zu v 3 7 verſuchen einfach
ſtehen läßt Ganz beſonders kräftig war die Verurtheilung des

Landwirthe ſchärfere Worte ſollen ans dem Munde des Monarchen
noch nie gekommen ſein man ſah es dem Kaiſer an wie tief ihn
die Aeußernngen des genannten Abgeordneten gekränkt hatten

Eineüberraſchende Nachricht bringt die Voſſiſche
Sie ſchreibt Von vertrauenswerther Seite wird uns gemeldet
daß ſich Miniſter Mignel der vorigen Sonnabend dem Feſt
mahle des brandenburgiſchen Provinziallandtages als Ehrengaſt
beiwohnte auf dieſem Feſte in privater Unterhaltung ſehr deutlich
gegen die Handelsvertragspolitik ausgeſprochen und
ſeiner Ueberzengung Ausdruck gegeben habe daß kein Agrarier für
den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag ſtimmen werde Herr Miquel
that dieſe Aenßerungen ſo nahe dem Kaiſer daß dieſer ſie ſehr
wohl hätte hören können Die Voſſiſche bemerkt hierzu ſie
gebe die Nachricht ſo wieder wie ſie ihr zugeht und hofft daß
auch von anderer Seite Näheres über dieſen Vorgang bekannt
werden wird Es wird der Voſſiſchen ferner beſtätigt daß Herr
Miquel ſich thatſächlich im Staatsminiſterinm gegen die Auf
hebung der Staffeltarife ausgeſprochen hat und zwar im
Widerſpruch zu der Meinung des preußiſchen Eiſenbahnminiſters
Thielen die für die Aufhebung der Staffeltarife lautete und
die beilänfig bemerkt auch von dem Reichskanzler und dem Skaats
ſekretär Frhrn v Marſchall getheilt wird

Der Bundesrath hat den dentſch ruſſiſchen
Handelsvertrag einſtimmig angenommen Auders lautende
Mittheilungen ſind falſch Ferner hat derſelbe heute über die
Staffeltarife berathen

Jm Reichstage haben hente die Debatten über den
ruſſiſchen Handelsvertrag begonnen Der Zudrang zu
den Tribünen war ein ſehrJſtarker ſodaß Viele keinen Einlaß mehr
fanden hingegen waren die Abgeordneten nicht ſo zahlreich erſchienen

wie man es allgemein erwartet hatte Die Bundesrathstiſche
waren außerordentlich zahlreich beſetzt 7 Miniſter 3 Staatsſekretäre
und nicht weniger als 60 Bevollmächtigte hatten ſich niedergelaſſen
oder umſtanden die Rednertribüne Eintgermaßen überraſchend
wirkte es daß als erſter Redner zur Begründung der Vorlage
nicht der anweſende Reichskanzler Caprivi Herr v Marſch all
oder ſonſt ein Regierungsvertreter das Wort ergriff ſondern Graf
Mirbach einer der enragirteſten Gegner des Vertrages Der
Graf ſprach 2 volle Stunden lang und kam zu dem Schluſſe daß
der Vertrag der Landwirthſchaft mehr ſchaden als er der Jndnuſtrie
nützen würde Staatsſekretär v Marſchall erwiderte in längerer
Rede daß die Landwirthſchaft abſolut keine Schädigung aus dem
Vertrage zu erwarten habe Die Abgeordneten v Moltike und
Rickert ſprachen ebenfalls noch gegen reſp für den Vertrag
Neue Momente ſind wie das erklärlich iſt bei einer Vorlage die
ſeit Monaten in der Preſſe und in zahlreichen Verſammlungen
diskutirt worden iſt ſo gut wie gar nicht vorgebracht worden

Die Annahme des ruſſiſchen Vertrags ſcheint

Centrums Abgeordneten für den Vertrag ſtimmen wird

Se pertrag ſelbſt über den Antrag Kardorffs betreffend
Der Reichstagh wird morgen Dienskag außer über den

Einführnug einer gleitenden Zollſkala verhandeln Die
Folge hiervon wird ſein daß die erſte Leſung des Handelsvertrags
vier oder gar fünf Tage ſtatt drei in Anſpruch nimmt

Die Konſervativen haben diesmal in der Bndget
Kommiſſion beim Militäretat ebenſo tapfer geſtrichen wie die
Freiſinnigen ſodaß ſich der Kriegsminiſter äußerte die vielen
Streichnngen könnten ihn zwar nicht niederſchmettern deprimirten
ihn aber doch ſehr Die Konſervativen ſind eben z Z hart
herzig gegen die Regierung und verſänmen nicht ſie das bei ge
eigneten Anläſſen auch fühlen zu laſſen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags
wurde heute die Berathung des geſammten Militäretats zum
Abſchluß gebracht Bei den einmaligen Ausgaben für Sachſen
wurden die erſten Bauraten von je 50000 Mk zum Neuban von
Magazinanlagen in Leipzig und eines Kriegsarchivs in Dresden
ſowie 300000 Mk als erſte Vaurate für eine Garniſonkirche in
Dresden geſtrichen Von der Forderung des ſächſiſchen Etats in
Höhe von 2221000 Mk zur weiteren Beſchaffung für artilleriſtiſche
Zwecke wurden 750 000 Mk abgeſetzt Jn der nächſten Sitzung
der Budgetkommiſſion am Donnerstag ſoll die Berathung des
Marineetats beginnen

Eine Statiſtik der landwirthſchaftlichen Ver

Der Arzt trat an einen Glasſchrank aus welchem er
ihr ein kleines Fläſchchen reichte das ſie mit faſt jubelndem
Entzücken ergriff

Dieſe Löſung vrerkürzt den Heilungsprozeß nicht um
eine Minute erklärte Dr Ehrhardt aber ſie vertilgt die
Spuren die Sie verwiſcht zu ſehen wünſchen Jch möchte
Jhnen rathen ehe ich an s Werk gehe Jhren Hut und
Jhren Schleier abzulegen

Fürchten Sie daßDie Fremde fuhr erſchrocken auf
ich ohnmächtig werde

Die Wahrſcheinlichkeit dazu iſt vorhanden
So verſprechen Sie mir Doktor Sie ſind ein Maun

deſſen Wort man vertrauen darf verſprechen Sie mir
daß wenn ich wirklich ohnmächtig werde Sie auch nicht den
Zipfel meines Schleiers lüften werden

Beruhigen Sie ſich wie Sie ſelbſt bemerkten habe ich
Anderes und Wichtigeres zu thun als mich um fremde Leute
zu kümmern

Und dieſe Operation wird für immer ein Geheimniß
zwiſchen uns bleiben

Sie haben nichts von mir zu fürchten erwiderte der
Doktor hielt aber von einem neuen Gedanken erfaßt plötz
lich inne Das heißt fuhr er in ſtrengem faſt drohendem
Tone fort Sie haben nichts von mir zu fürchten wofern
ich nicht entdecken ſollte daß dieſes ganze ungewöhnliche
Vorgehen irgend einem ruchloſen Plane zu dienen beſtimmt
war

Die Frau lachte nur verächtlich und lehnte ſich in ihren
Seſſel zurück

So zögern wir nicht länger
Sie ſtieß keinen Schrei aus als das glühende Eiſen ihren

zarten Fuß berührte Nur ein dumpfes Stöhnen entrang
ſich den zuſammengepreßten Lippen dann war ſie wie er

Giebt es ſtarrt
Wie ich vorausſetzte eine regelrechte Ohnmacht

Abbazia nicht mit dem Zaren wohl aber mit dem Kaiſer Franz

Auftretens des Abg Lutz in der Verſammlung des Bundes der

geſichert denn es verlautet ans guter Quelle daß die Hälfte der
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ſchuldung wird auf Grund der letzten Stenererklärungen aus
earbeitet

Den Wittwen der auf der Brandenburg Ver
unglückten ſind vom Reichs Marineamt reichliche Unterſtützuugen
gewährt worden ſodaß eine augenblickliche Nothlage nicht beſteht

Hamburg 26 Febrnar Hier wurden zwei Czechen
verhaftet welche unter dem Verdacht ſtehen an archiſtiſche
Agitatoren zu ſein und anarchiſtiſche Flugblätter auf s Eifrigſte
verbreitet zu haben

FJtalien
Rom 26 Februar Die Deputirtenkammer uagahm in

ihrer heutigen Sitzung die Debatte über die innere en
wieder auf Der Veputirte Jmbriani brachte die Vorgänge zur
Sprache welche im Jannar in Corato Provinz Bari ſich er
eignet haben Miniſterpräſident Crispi erwiderte die Rebellion
in Corato wäre vorausbedacht geweſen man hätte Brand legen
wollen und die Truppen angegriffen welche ſich auf die Vertheidi
gung beſchränkt und keine Zeit gehabt hätten die geſetzlichen Auf
forderungen an die Ruheſtörer zu richten weil ſie von den Angreifern
förmlich überrumpelt worden ſeien Der Deputirte Bovio be
gründete eine Jnterpellation über die innere Politik der Regierung
und richtete gegen letztere heftige Angriffe Der Deputirte
Sacchi begründete eine Jnterpellation gegen die Milltärgervchte
Das geſtern erſt bekaunt gewordene Projekt des Miniſterpräſidenten
Crispi welches bis zum Januar 1895 eine Generalvollmacht
für die Neuordnung der Staatsverwaltung verlangt
findet in der Preſſe eine äußerſt ungünſtige Aufnahme Man hält
das Projekt für die Forderung einer Diktatur und ſeine Annahme
iſt ſehr un wahrſcheinlich Ebenſo wie die Finanzprojekte wird
dieſer Vorſchlag erſt in der zweiten Hälfte des März im Plenum
verhandelt werden

Frankreich
Paris 26 Febrnar Bei den geſtern hier ſtattgehabten

Gemeinderaths Wahlen wurden 5 Sozialiſten und ein ge
mäßigter Republikaner zu Gemeinderäthen gewählt Wie man
verſichert iſt der Anarchiſt Meunier ein Freund Ravachols
der Urheber der Attentate in der Rne St Jacques und im Fan
bonrg St Martin Mennier ſoll ſich in der Umgegend von Lyon
verborgen halten Heute Vormittag ſind hier neun Anarchiſten
verhaftet worden bei denen zahlreiche Papiere und Broſchüren be
ſchlagnahmt wurden

Großbritannien
London 25 Febrnar Ueber die Niederlage der

Engländer am Gambia Weſtafrika hat die engliſche
Admiralität folgende weitere Nachrichten aus Bathurſt erhalten
Die unter Kapitän Gamble vom Kanonenboot Raleigh abge
gangene Expedition gegen den Hänptling Fodi Silah mußte
zurückkehren weil die Träger deſertirten wodurch Verluſte an
Munition Waſſer u ſ w verurſacht wurden Zwei verpalliſadirte
Dörfer waren genommen worden und die Streitkraft blieb dort die
Nacht Bei der Rückkehr zu den Booten wurde ſie am 23 Februar
von allen Seiten angegriffen Getödtet wurden die Lieutenants
Arnold Hervey Meiſter und 10 Mann ſchwer verwundet die
Lientenants Boyle und Saville Leicht verwundet ſind der
Kapitän Gamble drei weitere Offiziere und 40 Mann Das

Kanonenboot Widgeon gehört zu dem Geſchwader am Gambia
Der Häuptling Fodi Silah hatte verſchiedene Einfälle in britiſches
Gebiet gemacht und die Einwohner als Sklaven fortgeführt Er
war deshalb von der Kolouialbehörde aufgefordert worden ſich zu
ergeben und vor der britiſchen Behörde zu verantworten Der Hänupt
ling zeigte ſich jedoch trotzig und der Kolonialminiſter ordnete darauf eine

Expedition gegen Fodi Silah an Gleichzeitig wurde die franzöſiſcheRegierung gebeten denſelben verhaften zu laſſen falls er ſich auf

franzöſiſchem Gebiete zeige Die Expedition beſtand aus 220 Marine
ſoldaten bei deuen ſich keine weſtindiſchen Truppen befanden Die
Expedition wurde aus einem Hinterhalte überfallen 13 Mann ſind
gefallen 54 verwundet eine Kanone und eine große Menge Munition
wurden eingebüßt Die Landung von Streitkräften des Aviſo
bootes Alecto iſt durch das heftige Feuer der Eingeborenen ver
eitelt worden Die Expedition beabſichtigt ſobald die erwartete
Verſtärkung von 300 weſtindiſchen Truppen eingetroffen ſein wird
die Offenſive wieder aufzunehmen

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Februar
J Der Etat der evangeliſchen Elementarſchulen für das

kommende Jahr zeigt in Einnahme 158475 Mk gegen 175 946 Mk
im lauſenden Jahre in Ausgabe 532 400 Mk gegen 518 468,50 Mk
ſo daß ſich ein ſtädtiſcher Zuſchuß von 273 925 Mk gegen 242 522,50 Mk
nöthig macht Unter den Einnahmen findet ſich ein Staatszuſchuß
von 72050 Mk gegen 69 450 Mk für 13 erſte ordentliche 191 ordent
liche Lehrer und 55 ordentliche Lehrerinnen Die Hebungen von den
Schülern ſind mit 80500 Mk gegen 99000 Mk eingeſetzt davon
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unterbrach der Arzt nach ſeiner ſchnell und geſchickt voll
brachten Arbeit die unheimliche Pauſe

Nein nein rief die Gebrandmarkte Nur eine
vorübergehende Mattigkeit eine Schwäche

Dr Ehrhardt tränkte eine Serviette mit einer belebenden
Eſſenz und ſie der Fremden in die Hand drückend gebot
3 Athmen Sie das ein und benetzen Sie Jhr Geſicht
amit

Schweigend und erſtannlich raſch verband er die Wunde
und ſchnürte den Fuß an den großen Mocaſſin feſt den die
Frau mitgebracht hatte

Mit furchtbarer Anſtrengung und wie von Fieberſchauerngeſchüttelt verſuchte ſie ſich d

Sie thäten beſſer noch einige Minuten ſitzen zu bleibeu
rieth der Arzt

Nein nein laſſen Sie mich gehen ſtöhnte ſie ihre
Schmerzen uuterdrückend Meine Krücke ich bitte

Der Doktor brachte ihr den Stock Sich mühſam er
hebend wankte ſie zur Thür Jn mitleidiger Bewunderung
ſchaute der Arzt ihr nach Handeln Sie nicht ſo unüber
u liebe Frau Jch werde Jhnen einen Wagen holen
rief er

Beläſtigen Sie mich nicht Doktor Jch weiß was ich
ertragen kann und bin nicht die ſchwachherzige Närrin für
die Sie mich zu halten ſcheinen

So barſch W begnügte der Arzt ſich damita Fremden über die Treppe ſtufen auf die Straße zu

elfen
Ohne ein Wort ohne eine Dankesgeberde verließ ſie ihn

dort Plötzlich und geheimnißvoll war ſie mit ihrem ſelt
ſamen Begehren gekommen plötzlich und geheimnißvoll ver
ſchwand ſie

Er blieb ihr nachblickend ſtehen bis ſie wie ein böſer
Geiſt von der Finſterniß und dem tollen Wirdel des Un

Fortſetzung folgtwetters verſchlungen war
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bis Oſtern 1899

ung des Bezirks Ausſchuſſes erhoben werden
äprigen Durchſchnitt iſt die Kinderzahl für die

Bürger Knabenſchule auf 2818 die der Bürger Mädchenſchule auf
2508 alſo im Ganzen auf 5326 angenommen davon find voraus
ſichtlich ungefähr 2870 als erſte 1250 als r und 450 als dritte
einheimiſche Kinder zum Schulgelde zu veranlagen 626 als vierte und
weitere Kinder einer Familie freizulaſſen dagegen endlich 130 als aus
wärtige zur Schulgeldzahlung W een woraus ſich für die einheimiſchen 78 500 Mk oder nach Abzug von 5 Proc Erlaſſen rund

74 500 Mk für die 130 auswärtigen rund 6000 Mk im Ganzen
alſo 80500 Mk Schulgeld ergiebt für die Volksſchule wird Schul
geld bekanntlich nicht erhoben Unter den Ausgaben finden ſich
425 100 Mk gegen 408387,50 Mk Beſoldungen 72 378,90 Mk Ver
gütungen für Unterricht in weiblichen Handarbeiten für Turnunkerricht
für Extraſtunden und für Vertretungsſtunden ſowie für die Hanus
männer der Elementarſchulen weiter Penſionen und Unterſtützungen
Für Unterrichtsräume einſchließlich Heizung und Beleuchtung ſind
40 448,70 Mk gegen 39607 Mk n für Unterrichtsmittel und
Bureaubedürfniſſe 7445 Mk gegen 9575 Mk

Der Kindergottesdienſt von St Ulrich feierte geſtern Abend
das Feſt ſeines 12 jährigen Beſtehens durch einen Familienabend
Ließ ſich bei der Ausdehnung die der Kindergottesdienſt genommenein zahlreicher Beſuch erwarten ſo wurden dennoch alle Sofſnnngen

übertroffen der große Saal des Prinz Karl konnte die Gäſte kaum
ſſen Herr Diakonus Richter hielt die eröffnende Anſprache Wegen

einer Abweſenheit ſei es die letzten Jahre zu keiner Feier gekommen
Doch ſehe man ſehr deutlich wie ſehr das Intereſſe am Kinder
gottesdienſt immer weitere Kreiſe ergreife Als er vor 12 Jahren die
erſten Kinder verſammelt habe er nicht zu hoffen gewagt daß ihm
eine ſo reiche Ernte beſchieden ſei 1100 Kinder fänden ſich allſonn
täglich jetzt zuſammen Es folgten dann Vorträge von Helfern
ſowie der Muſikkapelle Deklamationen und Geſänge

Sächſiſch Thüringiſche Aktien Geſellſchaft für Brann
kohlenverwerthung in Halle Jn der am Sonnabend abgehaltenen
Aufſichtsrathsſitzung wurde beſchloſſen der zum 19 März d J ein
zuberufenden Generalverſammlung eine Dividende von G Procent
vorzuſchlagen Die Abſchreibungen ſind auf 241547,82 Mk gegenüber
197 750,01 Mk im Vorjahre bemeſſen worden

Kaiſerſchuld Die Chroniken berichten von einer Kaiſer
kchuld welche die Stadt Halle betrifft Graf Rudolf von
Habsburg kam im Jahre 1267 von Erfurt nach Halle und war
in großer Geldverlegenheit Die gute Aufnahme welche er in Halle
fand ermuthigte ihn den Rath um ein Darlehen von 300 Gülden zu
bitten das wurde ihm auch willig gewährt Graf Rudolf gab ſeine
Handſchrift mit der Zuſage das Geld binnen Jahresfriſt wieder zurück
zuzahlen Nach dieſer Zeit aber kam ſtatt der Zahlung vom Habs
burger ein freundlicher Brief worin er des Rathes Gefälligkeit ſehr
rühmte und wegen der Schuld um Geſtundung bat auch hinzufügte
daß er die ihm erwieſene Liebe und Freundſchaft nie vergeſſen und ge
wißlich vergelten werde Fünf Jahre ſpäter 1273 wurde Rudolf zum
römiſch deutſchen Kaiſer gewählt Er eilte nach Speier die Krone zu
empfangen und ſagte am Abend des Krönungstages zu Friedrich von
Hohenſtaufen und dem Grafen Heinrich von Ringelheim Nun will
ich mich auch gegen meine liebe Stadt Halle dankbar beweiſen dies
iſt bis jetzt mein großer Kummer geweſen Gleich nach dem Reichs
tage erſchien der Kaiſer in Halle veranſtaltete ein großes Bankett
traktirte den Rath und die Bürgerſchaft gar köſtlich bezahlte ſeine
Schuld und ertheilte der Stadt außerordentliche Freiheiten und Rechte

Ein Künſtler Veteran Heute Vormittag gegen 9 e Uhr
erſchienen die Herren Regiſſeur Haller Kapellmeiſter Reich und
Schumacher letzterer als älteſter Kollege des Jubilars in der
Wohnung des lieben alten Doß um den Künſtler Veteran der
heute ſein vierzigjähriges Bühnenjubiläum fetert nebſt
Gattin in einem Wagen auf die feſtlich dekorirte Bühne zu geleiten
Sämmtliche Mitglieder vom Solo Chor und Balletperſonal ſowie die
Beamten des Theaters waren eingeladen daſelbſt zu erſcheinen um
den Kollegen Doß durch ihre Gegenwart zu ehren Als der Jubilar
die Bühne betrat intonirte das Orcheſter hierauf hielt Herr Haller
eine kurze Anſprache und überreichte das von Mitgliedern und Direktion
des Theaters dem Jubelpaar geſtiftete Ehrengeſchenk Die An
weſenden ſtimmten freudig in das ausgebrachte Hoch ein begleitet von
einem Tuſch des Orcheſters Das gefeierte Ehepaar war durch dieſe
Ovation tief gerührt und Herr Doß dankte in bewegten Worten

Stadttheater Die Antigone Aufführung am morgigen
Mittwoch beginnt erſt 7 und endet gegen 10 Uhr Es geſchieht
dies mit Rückſicht auf die zahlreich angemeldeten auswärtigen Be
ſucher Jm Schauſpiel wird der Schluß der Hebbel ſchen Nibelungen

Kriemhild s Rache vorbereitet
Jm Walhallatheater verabſchieden ſich bereits am morgigen

Mittwoch ſämmtliche Künſtler des gegenwärtigen in jeder Be
ziehung intereſſanten Spielplanes

Wintergarten Am morgigen Mittwoch verabſchiedet ſich das
ſo beifällig aufgenommene Enſemble welches nun von einer auserleſenen
Künſtlerſchaar abgelöſt wird Die neu eintreffenden Specialitäten
truppen bieten ſo Vielſeitiges und ſind ſo wahrhaft international daß
die rührige Direktion wohl mit Berechtigung hoffen darf für jeden
Geſchmack geſorgt zu haben Da iſt in erſter Linie die berühmte
Jwanoff Truppe die durch ihre originellen Koſackentänze und Geſänge
allüberall den größten Beifall gefunden und die Ehre hatte im Schloſſe
von Dresden vor dem geſammten Hofe aufzutreten Sämmtliche

r ſind in ihrem Genre das Gediegenſte und Beſte was zu
ieten iſt

m Verweiſung von der Anſtalt Das Direktorium der
Francke ſchen Stiftungen hat dieſer Tage die unangenehme Erfahrung
machen müſſen daß unter Zöglingen der Latina eine verbotene Ver
bindung beſtehe Dieſe Verbindung ward ſofort aufgelöſt und über
ſämmtliche Theilnehmer wurden Schulſtrafen verhängt gegen 5 Schüler
wurde auf Verweiſung von der Anſtalt erkannt Unter dieſen be

hrlich mit Genehmi
Nach dem dre

finden ſich zwei welche in das Abiturienten Examen eingetreten waren
und die ſchriftlichen Arbeiten bereits hinter ſich hatten

Uunfall Geſtern Mittag verunglückte auf dein Mühlwege das
Dienſtmädchen Lina L aus Leiſing dadurch daß es während der
Fahrt von einein Straßenbahnwagen ſprang zu Falle kam und ſich
eine Quetſchung des rechten Fußgelenks zuzog Das Mädchen wurde
nach dem Diakoniſſenhauſe gebracht

Sterbefälle Jn Halle ſtarben vom 18 24 Februar an
Abzehrung 1 eitr Bauchfellentzündung 1 Lungenemphyſem 1 Jn
ſluenza 1 Herzfehler 4 Gebärmutterkrebs 2 Lungenentzündung 7
Hirnſchlag 3 Lungenlähmung 1 Diphtherie 3 Stimmritzenkrampf 1
Lungentuberkuloſe 3 chron Lungenkatarrh 2 u 1 Schlag
fluß 2 Krämpfen 3 chron Nierenentzündung 1 Schwäche 2 Leber
krebs 1 Bronchialkatarrh 1 Blutvergiftung 1 Verbrennung 2 Zu
ſammen 44 Fälle Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Der Verein ehem Ulanen zu Halle a S beging am Sonn

abend ſein zehntes Stiftungsfeſt Vor Beginn des Feſtes wurde
ein General Appell aller ehem Ulanen aus Halle und Umgegend ab
gehalten Nach der Anweſenheitsliſte waren vertreten 4 Unteroffiziere
der TreffenfeldUlanen 86 ehem Ulanen aus der Umgegend ſowie die
Mitglieder der Vereine der TreffenfeldUlanen aus Magdeburg der
Königl Sächſ Ulanen aus Leipzig und des hieſigen Ulanen Vereins

General Vuzeiger für Halle uno ven Soalkreis
im Ganzen 157 ehem Ulanen Der Vorſitzende des feſtgebenden Vereins Kamerad EiſenbahnBetriebsSekretär Oertel begeüpie die Er
ſchienenen und erfuchte alle diejenigen welche dem Verein bisher noch
ferngeſtanden ſich demſelben anzuſchließen Eine größere Anzahi leiſtete
dieſer alsbald Folge Zu der hierauf erfolgten Feier des
Stiftungsfeſtes waren Vertreter der hieſigen Krieger Vereine in großer
Anzahl erſchienen ſodaß der Saal faſt überfüllt war Die Feſtmuſik
führte das Muſikcorps des Ulanen Regiments Hennigs von Treffenfeld

Altm Nr 16 aus Nach der mit einem dreimaligen e auf denKaiſer ſchließenden Feſtrede des Herrn Generals v v hen wurden
von den Vereinsfrauen 4 Stück prachtvolle Schärpen und eine Stand
artenSchleife ſowie von den Vereinen ehem Pioniere und Dragoner
ſinnige Geſchenke überreicht Kamerad Kraberg vom Treffenfeld
Ulanen Verein gedachte mit einem Hoch der alten treuen Ulanen
Kameradſchaft Der Leiter der Kriegerfechtſchule 52 ſprach für eine
Sammlung zum Beſten der Kriegerwaiſen und einen ſeit Jahr
krank liegenden Kameraden des Ulanen Vereins welche 51 Mk 24 Pfg
ergeben hat Von dieſem Betrag ſind 30 Mk dem kranken Kameraden
und der Reſt mit 21 Mk 24 Pfg dem Waiſenhausfonds überwieſen
Der Vertreter des Offizierkorps des Thüringiſchen Ulanen Regiments
Nr 6 Herr Lieutenant Strahler überbrachte die Grüße und Glück
wünſche des Regiments und ſchloß mit einem Hoch auf die Damen
Während die jüngeren Kameraden ſich alsdann am Ball beluſtigten
ſah man im Hintergrunde viele Gruppen alter Kameraden die aus
Anlaß dieſes Feſtes nach langen Jahren wieder einmal zuſammen
getroffen Erinnerungen an manche zuſammenverlebte ſchöne und frohe
Stunde der Dienſtzeit austauſchen Es herrſchte Freunde und Jubel
über das endliche Wiederſehen überall

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert der Neuen Sing Akademie Geſtern Abend führte

der Königl Muſikdirektor Herr Felix Voretzſch mit der Neuen
Sing Akademie Beethoven s Ruinen von Athen und das

Feuerkreuz von Max Bruch dem großen Romantiker der Jetzt
zeit auf Die erſte Tonſchöpfung wurde in dem Charakter der Schau
ſpielmuſik geſchrieben um im Jahre 1812 als Schlußſtück zur Feſt
aufführung bei Eröffnung des deutſchen Theaters in Peſt verwendet
zu werden Die Göttin Minerva einer Brünhilde oder einem Dorn
röschen gleichend erwacht aus einem zweitauſendjährigen Schlafe den
ihr Jupiter zur Strafe zuertheilt hat Merkur geleitet ſie nach Athen
und Rom die vor Zeiten ihre Lieblinge jetzt in Barbarei ſchmachten
Sie verläßt deshalb dieſe Orte und ſindet endlich in Ungarn ihre
Schützlinge Kultur und Muſe in Blüthe ſtehen Der abgeänderte
und verbindende a von Robert Heller von einem ungenannten
Herrn mit gutem Geſchmack deklamirt geſtaltet den Verlauf der Er
zählung dermaßen daß durch die Wiederkehr der Göttin nach Griechen
land die Neuerſtehung deſſelben herbeigeführt wird Aus dem
muſikaliſchen Gehalt des Werkes heben ſich beſonders der Chor der
Derwiſche und der Janitſcharenmarſch türkiſcher Marſch hervor die
auch beide durch den Männerchor ſowohl als durch das Orcheſter eine
vorzügliche Wiedergabe erfuhren Die übrigen Theile des Werkes
ſcheinen mehr und mehr als ältere Produkte des Meiſters ſich kenn
zeichnend der jetzigen Muſikſtrömung weichen zu müſſen Von weit
mächtigerer Wirkung war Bruch s Feuerkreuz inhaltlich ſchon in
einer der letzten Nummern unſeres Blattes bekannt gegeben wiederum
eine herrliche Schöpſung die von Neuem den Beweis von Bruch s
eminenter Beherrſchung des Orcheſters und von ſeinem meiſterhaften Auf
bau großartiger Chorſätze liefert Markerſchütternd bricht nach den lieb
lichen Hochzeitsgeſängen die Nachricht Das Feuerkrenz Der Krieg iſt
entbrannt herein mächtig erſchallt der Nuf der Männer Das Feuer
kreuz in erhobener Hand heldenhaft baut ſich der Kriegsgeſang und
das vom Orcheſter während der langen Rufe der Frauen ſo prächtig
gezeichnete Schlachtengemälde auf und gewaltig ſchallt aus der Heim
kehr der Sieger immer und immer wieder das Motiv Süß iſt s füß
für die Freiheit zu ſterben im Marſchtempo hervor Das iſt Bruch
von Anfang bis Ende Und die Aufführung dieſes Meiſterwerkes war
ganz der Neuen Sing Akademie und ſeines tüchtigen Dirigenten würdig
Den Norman ſang der in unſerer Stadt längſt rühmlich bekannte
Herr Gauſche aus Kreuznach War auch ſein Organ etwas umflort
und die Partie aus den Ruinen von Athen ſeiner Stimmlage wenig
angemeſſen ſo zeigte er ſich doch in dem Abſchied von Mary in
dem Norman in den Bergen Weiſe einer ſchottiſchen Volks
melodie der ihm warmen Applaus eintrug als ein geſchickter Be
herrſcher der Deklamation und ſteigerte ſich in dem Kriegsgefang zu
hinreißender Dramatik Frl Dorothea Schmidt aus Frankfurt a M
iſt im Beſitz eines angenehm berührenden Soprans dem gute Schule
und natürlicher Charakter nachgerühmt werden darf aber für das
Bruch ſche Werk faſt zu klein erſchien Das Ave Maria wurde ihr
Dank des ſeelenvollen Vortrags belohnt wie ſie auch ſchon die kleine
Rolle der Prieſterin in den Ruinen mit innerer Empfindung wiedergab
Die kleinere Partie des Alngus wurde von einem Vereinsmitgliede recht
wacker geſungen Der Chor der mit Friſche und Exaktheit bis zum
Ende ausharrte leiſtete den Bruch ſchen Anforderungen volles Genüge
Sehr gut gelangen die Chöre Spielleut blaſt zu Fort dich ruft
der Herr der Heere der Frauenchor Ein letzter Blick nun ſtürmt
er dahin und glänzende Höhepunkte gewahrte man beim Aufgebot
und Kriegsgeſang Auch das Orcheſter erfüllte rühmlichſt
die bedentenden Anſorderungen die Hauptaufgabe ruht auf ſeinen
Schultern Es war ein Genuß den verſchiedenen duſtigen
Begleitungen wie andererſeits den hinreißenden Marſch und
Schlachtenklängen zu lauſchen Sehr ſchön begleitete die Oboe das
Ave Maria und das Lied des Norman Die Haide wird mein Bette

ſein So hat die Geſammtaufführung von Herrn Muſikdirektor
Voretzſch mit ſicherer Hand geleitet einen durchaus befriedigenden
Verlauf genommen worauf die Neue Sing Akademie mit freudiger
Genugthuung zurückblicken darf

Aus der Umgebung
Eisleben 26 Februar Aus dem Seenrevier LautMeldung des Tgbl ſteht die Entleerung des Salzigen Sees

nunmehr unmittelbar bevor Man hat die Zuleitungsarbeiten nahezu
vollendet Der mächtige Graben Röſche auf dem bereits entwäſſerten
Seeterrain iſt ausgetieft und ſeine Böſchungen ſind glatt abgearbeitet
Das Pumpwerk deſſen Maſchinen eine Gewalt von 300 Pferdekräften
entwickeln können wird ſoweit bis jetzt feſtſteht am 1 März in
Thätigkeit treten Den abgetrennten Binder See bei Rolls
dorf wird man durch Ausſchachten eines Verbindungsgrabens
zum Kärrner See für die Entwäſſerungsarbeiten zugänglich
machen Der letztgenannte Seetheil hat durch die Stürme der
letzten Wochen ohne menſchliches Zuthun wieder eine ziemlich
breite und tiefe Verbindung mit dem Hauptbecken des Salzigen
Sees erhalten und wird dieſelbe nur geringe künſtliche Nachhilfe er
fordern Der Ringkanal und die verſchiedenen Teiche funktioniren in
vorzüglicher Weiſe

Luſtige Echke
Vater Cohn tritt aus ſeinem Kontor und eilt auf ſeine Tochter

zu Roſalie mein Kind ſeh mich an merkſt Du nichts an
mir Roſalie Nein Vater Seh doch genauer
Roſalie Roſalie Was iſt denn was ſoll ich denn an Dir
ſehen Vater Daß Du biſt ſeit einer halben Stunde glück
liche Braut
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Leipzig 26 Februar h von EuropaGeſtern Abend wurde im Kryſtall Palaſt bei vollſtändig ausverkauftem
Hauſe die Meiſterſchaft von Europa im Kunſtfahren in
allen Maſchinengattungen ausgefahren Das Fahren war nur für
Profeſſionells Es betheiligten ſich an demſelben bos zwei Konkurrenten
Her A Gouget Meiſterfahrer von Frankreich und Herr E Kaufmann Meiſterfahrer der Welt Jeder der Betheiligten hatte im
Voraus einen Einſatz von 1000 Mark zu hinterlegen welche Summe
mit z der Netto Einnahme dem Sieger zuſiel Kaufmann war
ſeinem Konkurrenten bedentend überlegen er ſiegte glänzend
über den Franzoſen und dürfte außer der goldenen Meiſterſchafts
Medaille mindeſtens 400 Mark in baar erhalten haben Der wirklich
in Betracht kommende ernſthafte Gegner Kaufmann s Herr Guſtag
Marſchner Dresden war durch Krankheit am Erſcheinen behindert

Standesamtliche Nanhrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
24 Februar Der Uhrmacher Albert Sparmann und Hedwig Leinung

Wuchererſtraße 3 und Schillerſtraße 8 Albert Kurt Röhrig und Karoline
Lehmann Verſoix Der Gutsbeſitzer Maximilian Fritſche und Emma
Keutel Schloß Beichlingen und Hohenzollernſtraße 5

26 Februar Der Handarbeiter Robert Rödel und Bertha Grauel An
der Moritzkirche 3 und Anhalterſtraße 2 Der Arbeiter Bartholomäus
Gundermänn und Henriette Singhol Staßfurt Der Fleiſcher Robert
Lattner und Amalie Lange Glauchaerſtraße 79 und Dößel

Geboren
26 Februar Dem Maurer Joſeph Slany eine T Emilie Marie Frieda

Schmiedſtraße 29 Dem Bierhändler Heinrich Kunze ein S Friedrich
Wilhelm Wuchererſtraße 12 Dem Poſthilfsboten Karl Stiem eine T
Auguſte Charlotte Frieda Thorſtraße 37 Dem Schneider Anton Scherm
ein S Paul Max Kl Ulrichſtraße 3 Dem Wer Reinhold Seus
eine T Ludmilla Frieda Thorſtraße 16 Dem Hoboiſt Emil Opitz ein S
Hans Reinhold Emil Brandenburgerſtraße 7 Dem Stadtbahnwagen
führer Auguſt Balzereit ein S Karl Auguſt Wuchererſtraße 63 Dem
Gelbgießer Otto Hager eine T Auguſte Bertha Gertrud Luiſenſtraße 14
Dem Eiſenhobler Hermann Schmelzer ein S Friedrich Hermann Paul
Niemeyerſtraße 14 Dem Schloſſer Guſtav Heinemann eine T Friederike
Wilhelmine Königſtraße 23 Dem Schloſſer Emil Zander eine T Frieda
Bertha Anna Sophienſtraße 40 Dem Maurer Auguſt Winter ein S
Ernſt Willy Zwingerſtraße 29 Dem Steinhauer Max Schmidt ein S
Hilmar Walther Thorſtraße 27 Dem Steinmetz Wilhelm Beins eine T
Erneſtine Martha Frieda Bäckerſtraße 6 Dem Poſthilfsboten Gottlieb
Boſe ein S Karl Friedrich Göbenſtraße 1 Dem Müller Oswald Feder
wiſch ein S Oswald Paul Georgſtraße 14

Geſtorben
26 Februar Der Getreidehändler Karl Krüger 65 Bahnhofſtraße 20
Des Handarbeiter Karl Cellarius S Paul 8 Saalberg 20 Der

Pferdehändler Eduard Thieme 50 Schlamm 3 Des Eiſenhobler
Hermann Schumann S Max 4 Zwingerſtraße 29 Des Kaufmann
Guſtav Falke Ehefrau Bertha geb Klauß 39 Martinsſtraße 23 Des
Zahntechniker Adolf Giehler S Erwin 5 Leipzigerſtraße 14 Des
Former Ernſt Renner T Anna 4 Schloſſerſtraße 14 Des Rechts
anwalt Kurt Riemer T Annelieſe 1 Blumenſtraße 15

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

J Berlin 27 Februar 10 Uhr 23 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Bundesrath
hat geſtern der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes zu
geſtimmt Es verlautet die Budgetkommiſſion des Reichstages
werde am Marine Etat ebenſo ſtarke Kürzungen vornehmen
wie ſie es beim Militär Etat gethan hat Regierungsrath
Roſe der nach Kamerun gereiſt war um ſich über die Vorkomm

niſſe vom December v J an Ort und Stelle zu informiren iſt
auf der Rückreiſe nach Deutſchland begriffen Aus wohlunter
richteter Quelle verlautet der Entwurf der Quittungsſteuer
wie er augenblicklich dem Reichstage vorliegt könne als abgethan
gelten Jm Reichsſchatzamt befände ſich ein neuer Entwurf in
Vorbereitung wonach Quittungen unker 300 Mk ſowie die im
kleingewerblichen Verkehr gegebenen Quittungen von einer Belaſtung
befreit ſein ſollen

e Dresden 27 Februar 11 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Beſſerung im
Befinden des Königs ſchreitet in erfreulicher Weiſe fort
Der Monarch bringt die Tagesſtunden außerhalb des Bettes zu
und konnte bereits zeitweiſe das Zimmer verlaſſen

ri Rom 27 Februar 10 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Es verlautet daß die
Frage der Reduktion der Armee angeſichts der mißlichen
Finanzlage doch noch einmal und zwar im Senat angeregt werden
ſoll Der Attentäter welcher im Theater zu Piſa eine Bombe
geworfen iſt verhaftet und erklärte er habe lediglich eine Panik
im Publikum hervorrufen wollen

M Madrid 27 Februar 9 Uhr 37 Min Vorm TDele
gramm unſeres Korreſpondenten Eine große Anzahl
Arbeitsloſer wurde geſtern von den Gemeindebehörden empfangen

600 Arbeiter werden bei ſtädtiſchen Bauten Beſchäftignung finden

neten Zeitungen gewoffen wird Um

Exfolg
dies zu erreichen wende m ſtch an

durch Annoncen
die Atmoneen Gypedition Hucdolf

Mosse Berlin SW von dieſer Firma werden die zur Erzielung
eines Grfoges erforderlichen Auskünftel koſtenfrei ertheilt ſowie Jnſe
ratenGntwürfe zur Anſicht geltefert Berechnet werden lediglich die
Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatte
bei größeren Aufträgen ſo daß durch Beuutzung dieſes Jnſtttutes neben
den ſonſtigen großen Vortheilen eine Erſparniß an Infertionskoſten
erreicht wird Vertreter in Halle Louis HRelse Brüderſtr 6 1 Tr

erzielt man nur wenn bie Annoncen
zwecktnäßig abgefaßt und zyzorapbiſw
angemeſſen ansgeſtattet ſind ferner
die richtige Wahl der geeig

Waſſerſtände Am 27 Februar Halle unterhalb 1,80
Trotha 2,00 26 Februar Calbe Oberpegel 1,58 Unter
pegel 4 0,96 Dresden 1,24 Magdeburg 1,14

Amfſang Mära

röffnmuun
Rathskeller Neuban

meines grossen Special Etablissements Kir

S feinsten BDamenputz Mode und Weiss wagren e
sowie des im vornehmesten Styl gehaltenen Magazins

fur
Braut und Baby Ausstattungen

unter Leitung erster Kräfte

e o I O W z R u FESIIG S
Gesohäftshaus ersten Ranges
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m pnen 5 Man 2
Bedarfsartikel u Chemlkaliensowie Trockenplatten Papiere
Cartons u Lösungen stets frisch

empfiehlt

SGeorg Zeising
Gr Ulrichstr 62

an den Kleinschmwieden

nur vorzüglich e Drennen u Higen von

40 Ctr an à Ctr 62 Pfg ſowie
Luckenauer und Röblinger Brikets M W
und alle anderen Feuerungsartikel liefert
prompt und billigſt

Otto Just Adolfſtraße 7

M dpi es oper
Markthalle

grösster Importeur GHhnahwie und a
W u
Ke ſende per 9
wöchentlich s Waggon ltalienes

Blumenkoell
à Korb ca 20 Stüok Inhalt M J,50

FPrei Kalle
1 Kerd W 380 5 Korde B s

resteſer
50

ewöhnlich billigen Preiſen

ſehen ergebenſt aufmerkfam

und ULIalbschnhen vomJ P I A Dtzaus Porzellan empf tzd 0 werden ganz billig abgegebenKeckert
Gr Ulrichſtraße 61

r 2 am Markt

r
BegrDamen u Kindertieder fert eleg

gutſitzend anFrau E Thomss Fritz Reuterſtr 3

Geſchäfts Ersffnung
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich meine Brauerei wieder ſelbſt über

nommen habe und empfehle

ff Weiss und Weinenbier
in Flaſchen und Gebinden ſowie

täglich frisches Braunböer
Bitte das geehrte Publikum mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

W r W ehIe Gierbichenſtein

Geſchäfts Anzeige
Nach 10fähriger Thätigkrit bei dem verſtorbenen Malermseiſtor

Herrn W Schanuf hier erlanbe mir ergebenſt auzuzeigen daß ich auf
eigene Rechnung alles in das Fach vinſchlagenden Arbeiten bei ſolideſten
Preiſen und reeller Hediennng ausführen werde Mit der Bitte mich
bei e Bedarf gütigſt zu berückſichtigen

Halle a im Febr 1894 Hoch achtend

Joh Heinold Malerzihiand nene

Narrenkappen und Dekorationsartikel
eigenes Fabrikat ſehr billig bei
A Henning Breiteſtr 21

Meiner geehrten Kundſchaft eſowie einem verehrlichen Publikum von Halle und Umgebung beehre
mich den E
Saiſon in

Herren Damen u Kinder

Stiekeln und Schuhen
ergebenſt anzuzeigen

Durch größere Begünſtigung meiner Lieferanten bin
ich in der angenehmen Lage beſonders Vortheile beim Einkauf
bieten zu können und iſt daher Jedermann Gelegenheit gegeben

nur beſte erprobte Fabrikate
zu hervorragend billigen Preiſen

bei mir zu kaufen

R Ramzenhoſerp
Gold Medaille Mhbnehengrätzer Gold Medaille
Paris 1889 schnhlager Paris 1889

I0SsSstra Se 9

ingang ſfämmtlicher Neuheiten der Frähfahrs

53

d

S e e er

Ausverkauf
Beim Vmzug nach meinem neuen Geschäfſtslokal habe einen grossen Posten

Sonnen Ach
Saison I893

zum Ausverkauf gestellt und ist hier Gelegenhelt geboten solide Wanren
zu Spottpreisen zu erwerben

Der Verkauf dauert bis zum 1 März und beßndet sich in dem

alten laden
Kleinschmieden und Gr Steinstrassen Eoke

ranz Rickelt
Sohirmfabrib

n Be

ausverkauft werden

Meine werthe langjährige Kundſchaft ſowie ein geehrtes Publikum von Halle amache auf dieſe ſeltene Gelegenheit ſich mit anerkannt nur roellem Schuhwerk ſehr billig zu ver

Ganz beſonders weiſe hin auf meine großen Vorräthe in Damen und Hervren Stiefetten
Warme Stiefeln und Schuheeinfachſten bis zum eleganteſten Genre

S S Rosenow Garlsbader Schuhlager
75 Obere Leipzigerſtraße 75 neben Gaſthof Bothes Roß

X
Gr Ulrichstr 28 vis vis dem

Goldenen Sehiffohen

W Asgmann
empfiehlt

sämmtl Delicatessen Südfrüchte
Conserven Weine marin u geräuch
Fischwaaren Käse Blumenkohl

gr Salat
Endivien Teltower Rübohen

SpecialitätAussohnitt

feiner Wurgt u Pleischwaaren
Garnirte Schüsseln

mit Salat und Fleischwaaren zu
jeder Tageszeit

FaIn e 6 AueZahnarzt
Blanckenburg

Weidenplan 2 II
Künstl Zähme Plombiren etc

Tafelbutter
Feinſte Süßrahmtafelbutter feinſte Mol

kereibutter verſ tägl friſch in Poſtkolli
à 9 Pfd netto zu Mk 9,90 und Mk 10,50
franko Poſtnachnahme

L G Manne jr Ulm a D
Firma gegr 1858

Frisches Kalbfleisch
Keule ohne Vein 5 5 Mk
Vorderviertel 39 Pfd franko gegen Nachn
S de Beer Emden Oſtfriesland

e

Total Auusverlicauf
wegen Aufgabe des Geſchäfts

Das von meinem verſtorbenen Vater h n ſeit ea 20 Jahren beſtehende beſtrenommiete
Gar lsbader Sohuhlager ſoll wegen gänzlicher Aufgabe deſfelben zu auſter

Kenlen à Pfund 50 Pfg
Rücken à Pfund 50 Pfg

Kenlen à Pfund 50 Pfg
Rücken à Pfund 50 Pfg

verſendet

Nordhauſen a H
Vergnnd

in re
in etarken Kloben

W klein gomaoht
g in ſahen a ſeus

R efferiet billigsW en dieinste

Größtes Lager aüerSorfenn Farben

uch Reſterſtets n V v 1,75Mk an J

Fris och S üitivſr D

Sroſe Feſt 12 M
e Unterbett zwei Kiſſen miteinigten neuen Federn bei Gu v
Luſt er ver 46 Preisne toßenfret e Viele Anerkennungs

reiben

a

Aug Feuchter jun

für Wiederverkäufer

Gummibülle
Wollbülle

Kreisoel
Steinkugeln

Glas u Porzellankugeln
Pascher

Schreibebücher
Radirgummi

Gratulationskarten
Bilderbogen

Stammbuchsblumen
Billigste Bezugsquelle

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

S und Umgegend

O
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

2000000000000
Wir empfehlen unſer reichhaltiges Lager von

Tapeten u Borden
e m eneten Muſtern und Farben zu den unſeren werthen Kunden
ekannten

billigſten Preiſen

Kehbrücker UVUntermann
Tapeten Fabrik

Halle a Gr Ulrichstrasse 25
i J

o C 30200

000000000
W 3 35 en

Bullrich s Reinigungssalz
empfiehlt

J o Steinstr 82
unBekanntmachans

Die vom Vorſtand der Verſicherung anſtalt Sachſen Anhalt zu Merſe
durg für Ausleihung von Kapitalien der Verſicherungsanſtalt feſtgeſetzten Bedingungen
können von etwaigen Darlehnsſuchern jeden Sonnabend Vorm 12 Uhr im
Bureau des Unterzeichneten Gr Brauhausſtraße 22 I eingeſehen werden

Der Kontrollbenmte
LaegelAlgeineiner Conſum Verein zu ſelfin bei Hale g S

Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht

Heute extra friſch eingetroffen
Schell ſiſch 20 in

Steindorſch

grüne Heringe n
lebende Karpfen
lebende Hechte

Morgen extra friſch eintreffend
Schollen Seelachs Zander

Seezungen c
Fiſchkeſſe werden nnentgeltlich

leihweiſe geliefert

Musculus b0
Geiſtſtr 33 Fernſpr 683

1274 M 73 Pfg und dieDie Haftſumme aller Mitglieder betrug am Schluſſe des Geſchäftsjahres 1893 3825 M

Aktiva Bilanz für das Geſchäftsjahr 1893 Paſſiva
ſAn Utenſilien Conto 921,31 M m Per Mitglieder An Anſheil Conto 268373
109 Abſchreibung 9213 229 182 Reſervefonds Conto 326 28

2 Waarenvorräthen a 31 De Kautions Conto 618197cember 1898 3583 204 Dispoſitionsfonds Conto 1237
3 FaßtageConto vorhandene 15 Feaßtage Conto

Fäſſer c noch zurückzugebende4 Depoſiten Conto Fäſſer c 136 35Guthaben bei der Spartaſſe 6 Ueberſchuß 9529 16
des Saalkreiſes in Halle 7000

5 Zinſen Conto noch nicht ab
gehobene Zinſen 125 82CaſſaConto 1632 s

13306 861 75506Am 1 Januar 1893 zählte der Verein
Neu hinzugetreten ſind im Jahre 1893

Summa 765Ausgeſchieden ſind am 31 Dec 1898 Wugbeder

Giebt Beſtand am 1 Januar 1894 T755 Mitglieder
Die Geſchäftsantheile haben ſich im Laufe des Geſchäftsaftſumme um 325 en jahres 1893 um

122 Mitglieder
Z

Lettin bei Halle im Februar 1894
Neumarkt Pischhalle Der Vorſtand

AI UeinicieE Bier Vr L ſolfer
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